
30  NUMMER 166 DIENSTAG, 22. JULI 2014

 

Sport regional

Sein vorletztes Testspiel vor dem Zweitliga-Auftakt am 2. August beim
FC St. Pauli bestreitet der FC Ingolstadt (links der Brasilianer Roger) am
heutigen Dienstag. Ab 17.30 Uhr trifft die Truppe von Cheftrainer
Ralph Hasenhüttl in Roth (Leoni-Sportpark) auf den Liga-Konkurren-
ten 1. FC Nürnberg. Verzichten muss Hasenhüttl dabei auch weiterhin

auf seine Langzeitverletzten Christian Eigler (Knieprobleme), Konstan-
tin Engel (Handbruch) und Almog Cohen (Schienbeinbruch). Ihr letztes
Vorbereitungsmatch bestreiten die Schanzer dann am Samstag (15.30
Uhr) gegen den Bundesliga-Aufsteiger 1. FC Köln im heimischen Audi-
Sportpark. Foto: Roland Geier

FC Ingolstadt 04 testet heute in Roth gegen Bundesliga-Absteiger 1. FC Nürnberg

Neuburg/München „SSG Neubur-
ger-Land“ ist die Leistungsgruppe
des Sportschützengaues Pöttmes-
Neuburg. Nach der abgeschlossenen
bayerischen Meisterschaft in Mün-
chen-Hochbrück könnte man das
Kürzel SSG auch für „Sicher sieg-
reich gewinnen“ verwenden. Denn
mit einem Meistertitel sowie weite-
ren zehn Platzierungen unter den
„Top Ten“ in allen ausgetragenen
Disziplinen kann sich die Bilanz
wahrlich sehen lassen.

Die meisten Erfolge wurden in
den Wettbewerben mit dem Klein-
kaliber-Gewehr erzielt. In der Dis-
ziplin KK 3 x 20 sicherte sich die aus
Gaimersheim stammende Anna-Le-
na Kinateder mit 574 Ringen in der
Juniorenklasse den ersten Platz. Zu-
dem waren noch Julia Osterrieder
(Platz 6; Junioren B weiblich; 561
Ringe), Pauline Strixner (Platz 1;
Junioren B weiblich; 555 Ringe),
Christine Kurz (Platz 14; Jugend-
klasse weiblich; 547 Ringen) und Si-
bille Gerstner (9. Platz; Damenklas-
se; 573 Ringen) erfolgreich.

Auch im Mannschaftswettbewerb
konnte ein Stockerlplatz errungen
werden. Mit 1680 Ringen erreichten
Kinateder, Strixner und Osterrieder
einen hervorragenden dritten Rang.
Ebenfalls Platz drei sicherten sich
Diana Ober, Osterrieder und Strix-
ner mit 1164 Ringen in der Mann-
schaftsdisziplin Luftgewehr-Junio-
ren A. Mit ihrem beachtlichen Ein-
zelergebnis von 390 Ringen reichte
es für Strixner jedoch „nur“ zu Platz
vier. Nach einem guten Wettkampf-
ergebnis von 394 Ringen zog Sibille
Gerstner souverän ins Finale der
Luftgewehr-Damenklasse ein. Nach
einem spannenden Finale war Platz
sieben der Lohn ihrer Mühen.

Die Sport- und Jugendsportlei-
tung des Schützengaues Pöttmes-
Neuburg sowie die Trainer und Be-
treuer sind überaus zufrieden mit
den Ergebnissen und freuen sich ge-
meinsam mit den erfolgreichen
Teilnehmern auf die deutsche Meis-
terschaft im August und September,
die erneut in München-Hochbrück
ausgetragen werden. (gub)

Weitere Platzierungen:

● KK 100 Meter: Anna-Lena Kinateder:
Platz 3/296 Ringe; Sibille Gerstner: Platz
9/293 Ringe
● KK Liegend 60 Schuss: Julia Osterrie-
der Platz 5/584 Ringe; Pauline Strixner
Platz 8/579 Ringe; Anna-Lena Kinateder
Platz 12/576 Ringe
● Luftgewehr Damen: Sandra Specht
Platz 59/388 Ringe; Michaela Meier Platz
152/381 Ringe
● Luftgewehr Junioren B weiblich: Ju-
lia Osterrieder Platz 16/388 Ringe
● Luftgewehr Jugend: Laura Braun Platz
6/389 Ringe; Lucia Feigl Platz 76/377
Ringe; Julia Voigt Platz 103/371 Ringe
● Luftgewehr Schüler: Lea Schmid Platz
26/187 Ringe; Isabel Daferner Platz
95/179 Ringe
● Luftgewehr Jugend Mannschaft:
Platz 3 mit Laura Braun/389; Lucia
Feigl/377; Julia Voigt/371 Ringe

Erfolgreiche
Schützen

SSG Neuburger Land
mit tollen Resultaten

Stark vertreten war die Neuburger Taekwondo-
Schule beim Start der Lehrgänge zum 50-jährigen
Bestehen der Sportart in Deutschland. In Garmisch-
Partenkirchen leitete Kwon Jae-Hwa, der letzte noch
aktive Großmeister des von der südkoreanischen Re-
gierung ausgesandten Vorführungsteams, vor 750
Teilnehmern zwei Tage lang die verschiedenen Kur-

se. Die zwölf Teilnehmer aus Neuburg wurden von
ihrem Schulleiter Jürgen Schmidt angeführt.
Schmidt hat erst in diesem Jahr in den USA bei Groß-
meister Kwon die Prüfung zum 5. Dan ablegt. Bei ei-
ner Vorführung konnten alle Neuburger Schüler in
Garmischer Kongresssaal ihr Können unter Beweis
stellen. Foto: Sylvia Grychtoll

Neuburger Taekwondo-Schule in Garmisch stark vertreten
Die Damen 50-Mannschaft der TG Königsmoos ließ
in der diesjährigen Tennis-Saison der Kreisklasse 1
nichts anbrennen. Mit einem sagenhaften Ergebnis
von 76:8 (!) gewonnenen Punkten marschierten die
Frauen äußerst souverän in Richtung Bezirksklasse 1
und ließen ihren Gegnern dabei nicht den Hauch ei-
ner Chance. Das Aufsteiger-Team mit Walli Schnell,

Christine Wenger, Rosi Paula, Christa Müller und
Jutta Schlicker gab lediglich drei Spiele (zwei Dop-
pel, ein Einzel) an die Gegner ab, wobei Christine
Wenger ihr Einzel lediglich aufgrund einer Verlet-
zung unglücklich aufgeben musste.

Text/Foto: Gottschall

Damen 50 der TSG Königsmoos einfach meisterlich

Das Masters-Trio holte seine
Goldmedaillen über 50 m Rücken,
100 m Freistil, 50 m Freistil mit Ma-
ren Adler in der AK 35. 50 m Rü-
cken, Brust und Schmetterling mit
Katharina Feyrer in der AK 20 so-
wie 50 m Rücken, 100 m Freistil
und 50 m Brust mit Maximilian
Tress ebenfalls in der AK 20.

Zwei Goldmedaillen gewann San-
dra Steinwender in der AK 30 über
50 m Rücken und 50 m Brust. Im
Jahrgang 2000 sorgte Benedikt
Büchler für oberste Podestplätze
über 200 m Freistil und im 50 m
Freistil-Sprint. Bei den Junioren der
Jahrgänge 1995/1996 gewann Tho-
mas Günter über 100 m Freistil und
50 m Freistil. In der AK 45 holte
sich Volker Wieseler die Kreismeis-
tertitel über 50 m Brust und 50 m
Freistil.

Einmal mit „Gold“ dekoriert tra-
ten die Heimreise an: Patricia Geier
(2003) mit einem Sieg über 50 m
Freistil und Franziska Faber (1998)
mit ihrem Sieg über 100 m Rücken.
Mastersschwimmer Benedikt Tress
(AK 20) feierte einen Doppelsieg
über 50 m Brust mit der gleichen
Zeit wie sein Zwillingsbruder Max
in 38,35 Sekunden. Junior Tobias
Wolf (Jg. 1996) gewann die Ent-
scheidung über 200 m Brust.

meistertitel. Ihre Siege feierte sie
über 50 m Rücken, 50 m Freistil
und 100 m Freistil. Es hätte sogar
noch ein vierter Titel hinzukommen
können, doch eine Unachtsamkeit
beim Zielanschlag über 100 m Rü-
cken führte zur Disqualifikation
und nicht zur vierten Goldmedaille.

rer und Maximilian Tress stand je-
weils dreimal auf dem Siegerpodest.
Bei den jungen Nachwuchsschwim-
mern sorgte Sara Maria Krönert
(Jahrgang 2005) für die Highlights.
Sie startete im schnellen Pfaffenho-
fener Becken viermal und holte da-
bei mit drei Bestzeiten drei Kreis-

VON MANFRED SCHIELE

Neuburg Zu den Schwimm-Kreis-
meisterschaften 2014 reisten die Ak-
tiven des TSV Neuburg nach Pfaf-
fenhofen. Bei herrlichem Wett-
kampfwetter und Sonne pur
schwammen die TSV’ler gegen die
Konkurrenz aus den fünf Kreisver-
einen und ermittelten die Titelträ-
ger auf den Sprintstrecken in den
vier Schwimmlagen.

Für den TSV Neuburg gingen 27
Aktive an den Start. Sie absolvierten
90 Einzel- und vier Staffelstarts. Die
Erfolgsbilanz der Neuburger: Sie
schwammen an diesem Wettkampf-
tag 53 persönliche Bestzeiten auf der
langen 50 Meter-Bahn. Hinzu
kommt eine starke Medaillenaus-
beute. Die TSV’ler errangen 26
Kreismeistertitel, 19 Silber- und 15
Bronzemedaillen.

Mit vier Kreismeistertiteln war
Andrea Wörle die erfolgreichste
Schwimmerin des TSV Neuburg.
Sie hatte sich mit 650 Wettkampf-
metern ein anstrengendes Pro-
gramm ausgesucht. Ihre Titel ge-
wann sie in der AK 35 über 200 m
Freistil, 50 m Schmetterling, 200 m
Rücken und 200 m Lagen.

Ein Quartett mit Sara Maria Krö-
nert, Maren Adler, Katharina Fey-

Neuburger im Medaillenrausch
Schwimmen TSV-Athleten glänzen bei den Kreismeisterschaften in Pfaffenhofen.
53 persönliche Bestzeiten sowie 60 Edelmetalle sorgen für eine erstklassige Bilanz

Einen fast perfekten Wettkampftag erwischte Sara-Maria Krönert vom TSV Neuburg

mit drei Kreismeistertiteln im Pfaffenhofener Freibad. Foto: Schiele

Handball

TSV Neuburg testet
gegen die DJK Rohrbach

Am Mittwoch (20 Uhr) testen die
Handballer des TSV Neuburg ge-
gen die DJK Rohrbach. Beide
Teams werden auch in der Punkt-
runde aufeinandertreffen. Man darf
auf die erste Standortbestimmung
des TSV gespannt sein. Das Spiel
findet in der Ostendsporthalle
statt. (heck)

VON DIRK SING

Ingolstadt/Davos Mit insgesamt acht
ausländischen Akteuren will der
ERC Ingolstadt laut Sportdirektor
Jiri Ehrenberger in die DEL-Saison
2014/2015 starten. Nachdem die
jüngste Verpflichtung, der kanadi-
schen Angreifer Brandon Buck
(EHC Basel/wir berichteten), die
siebte Ausländer-Lizenz einnehmen
wird, ist folgerichtig noch eine Posi-
tion zu vergeben. „Ich bin sehr zu-
versichtlich, dass wir pünktlich zum
Trainingsauftakt alle acht ausländi-
schen Akteure bei uns auf dem Eis
begrüßen können“, hatte Ehrenber-
ger bereits in der vergangenen Wo-
che bei der offiziellen Vorstellung
der beiden Co-Trainer Manny Vi-
veiros und Josef „Peppi“ Heiß
(Torhüter-Coach) gesagt.

Gut möglich, dass der amtierende
deutsche Meister bei seiner Suche
nach einem weiteren Import-An-
greifer bereits fündig geworden ist.
Nach Informationen aus der
Schweiz steht der 30-jährige Tsche-
che Petr Taticek auf der ERCI-
Wunschliste ganz oben. Dem ehe-
maligen Erstrunden-Draftpick (9.
Stelle) der Florida Panthers aus dem
Jahr 2002 sollen zwar auch Angebo-
te aus der Schweiz vorliegen (Natio-
nalliga A und B), dieser allerdings
einen Wechsel in die Deutsche Eis-
hockey-Liga bevorzugen. „Trei-
bende Kraft“ bei dieser Verpflich-
tung könnte der neue Panther-
Cheftrainer Larry Huras sein, der
Taticek aus seiner Zeit in der
Schweiz bestens kennen dürfte.

Von Dezember 2006 bis 2013
ging der Center für den HC Davos
auf Torjagd, bei dem er es in 250
Partien auf 151 Punkte brachte. Zu
Beginn der vergangenen Saison gab
Taticek in der russischen KHL beim
HC Lev Prag ein kurzes Intermezzo
(acht Spiele, ein Tor, einen Assist),
ehe er für die restliche Spielzeit wie-
der zum HC Davos zurückkehrte.

Apropos Davos: Für den ERC In-
golstadt ist Petr Taticek indes kein
Unbekannter. Als die Schanzer vor
sechs Jahren beim traditionellen
Spengler-Cup teilnahmen, traf man
in der letzten Partie auf das Team
des Gastgebers und gewann mit 4:3.
Zweifacher Torschütze für Davos
war ein gewisser Petr Taticek. Ein
gutes Omen?

Wird Taticek
ein Panther?

Stürmer soll auf der
Wunschliste stehen


